
^W^ 3ntMgmzMll zur Laibacher ZMng. ^.
"(»05,-2) Nr. 579.

3. erekutive Feilbietuug.
DaS k, k. KreiSgcricht Neustadt!

gibt bekannt, daß in der Exekutions-
sache dcsHrn. ?lnton Vinzcnz Smola
von Stauden, durch Hrn. Dr. Nosina,
wider Hrn. Franz Luser und Frau
Maria Luser von Neustadt!, wegen
schuldiger 225 ft. <?. s. e., die Ter^
mine zur exekutiven Feilbictung nach-
stehender, im Grundbuche der Stadt
Neustadt! vorkommenden Realitäten,
alö:
n)Des Hauses in Neu«

stadtlsnii Hs.-Nr. I » ,
sammt Zugehör unter
Rektif. . N r . 14«, im
Schätzungswerthe pr. . 2500 fl.

!>)Der ^derwcrkstatte an
der Gurg sammt Garc
ten Parz. c Nr. 54 und
310 8uli Urbar «Nro.
32j2, im Schähungs-
werthe pr 600 st.

c)Der Dreschtenne außer
der Stadt , suli Bau-
Parz.Nr. 57 und ,01
und Rktf.-Nr. 22 sammt
Scheuer, im Schäz-
zungöwerthe pr. . . 400 fl.

6) Des Ackers M m s n r ^ v l l
l)<)Iina,amKapltelberge,
ßul) Parz. » Nr. 563,
Nktf. - Nr. 8 » l l , im
Schätzungslverthc pr. . 600 st.

v) Des gleichnamigen Ackers,
eben dort, s„ l i Parz.-Nr.
564 mit Wiese, Parz,'

, Nr. 565, 8u1> Nktf.-Nr.
, 6 5 , im Schätzungs-
werth pr. . . . . 650 st,

l) Des Ackers ebcndort, ''
Parz. - Nr. 550 «ul»
Rktf.-Nr. N3, im Scha'z.
zungöwerthe pr. . . lüt t st.

A)Des Waldes N r^ov i c ,
«ul) Rrtf . 'Nr. 5 ,0 , im
Schätzungswelthe pr. . 150 st.

ll) Dc6 Ackers nn !»/.i mit
dcr Harpfe, «uli Rktf.-
Nr. 86 j2 , l)6, !»0, !)2,
und 108^2, im Schäz-
zungswcrthe pr. . . 7U0 st.

Dann die auf 545 fl. 50 kr. be-
wertheren Fährnisse'

auf den
6. M a i ,

Itt. J u n i und
8. J u l i 1864,

jedesmal Vormittags von 10 — !2
Uhr, im Gerichtssitze mit dem An-
hange anberaumt wurden, daß die
Fahrnisse bei dem dritten Termine
auch unter dem Schatzungölverlhe
hintangegeben werden.

Der Grundbuchsextrakt und die
Lizitationsbedingnisse, können in der
dießgerichtlichen Registratur einge-
sehen werden.

Neustadt! am 22. März ,664.

Nr. 888.
Ueber Einverständnis; der Streit«

theile sind die auf den
6. M a i und

10. J u n i ,864
angeordneten zwei ersten Feilbie-
tungstcrmine für abgehalten erklärt
wordeu, und cS wird der dritte Ter-
min den

8. J u l i ,864
mit dem ftühern Anhange vor sich
gehen.

K. k. Krcisgericht zu Neustadt!
am 10. Mai 1864.

(1031—2) " Nr. 1816.

Vrilmcnmg
an Georg CeMa mid dessen al lMigc Elbe».

Von dcm k. k. Vezirksamte Lcms. als
Gericht, wird dem unbekannt wo befind-

lichen Georg Clnta von Navnik und bcs<
scn allfälligen Erl>rn hiermit cr innm:

Es habe der miüderiährige Johann
Ceota uon Naunik Nr. 8 dnrch d!c Vor-
milüder wider oirselben die ^lage auf
Elsl^llilg dcS !m oormaligcn Hcrrschafl
Nablischeker Gmndlinche «ul) Dnin. Ob..
Nr. 55 vorkommenden Wlildaiicheils
)schka«ul) pral!8.16. April 1864. Z. 18 l6,
hieramlö cingsbr<icht, woiül'er zur mmid.
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

'30. August 1864.
früh 3 Uhr, mit dcm Anhange des §.
29, a. G. O. angeordnet, und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Anfenl«
Halles Herr Karl Hojkar von LaaS
als l'm-iUor »li a^lllln anf ihre Ge-
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, bast fie allenfalls zur rechten
Zcit selbst zn erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und
cu'her namhaft zn machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit bcm aufgestellten
Kurator verhandelt weiden wird.

K. k. Vezirksamt Laas, als Ge-
richt, am 16. April 1864.

( 1 0 3 2 - 2 ) Nr. 2299.

2. und 3. erekutive Feil-
bietuug.

Vom k. k. Vezirköamte Laas, als
Gericht, wird hicnm erinnert, daß znr
Vornahme des einstweilen sistirtcn zweiten
und dritten Termines der mit Veschcio
ddlo. 2. Oktober 1863, Z. 4747, bcwil>
l'gten excknlioen gcildictnng der dcm Ei'e«
lutcn Maithäns Stcrlc uon Polaue ge-
hörigen Nealiläten Urb.-Nr. 113 nud
Dum. Gb.^lr . 130^131 nä Gruudbuch
Herrschaft Schnceberg die ncurrlichcu
Tagsahnngcn auf den

13. I n l i u»d
13. Angnst l. I . ,

jedesmal früh 9 Uyr. iu der Amtökan-
ilei mit dem angeordnet, daß diese Nca»
litäten bei der lcplcn Tagsayung nöthi«.

genfalls auch uuter dcm Schäßungswer»
the wcrdeu veräußert werden.

K. k. Vczirksamt Laas. alg Gericht,
am 13^ Mai ^864^ ,

( 1 0 3 3 - 2 ) ' " Nr. 2215.

3. erekutive Feilbietmtg.
Vom l. k. Aczilkclamtc i^aas. als

Gericht, wird hiemit erinnert, daß znr
Vornahme des drillen txskutiucn Feilbie«
inngstermineS bezüglich der dem Michael
Zernn von Ponique gebörigc». daselbst
gelegenen Nealität Urb.«Nr. 233j224 ml
Grundbuch Herrschaft Navlisch wcgcn,
ĉcm Jakob Zernu von Pouiqne schnldi«
gcr 136 st. 50 kr. o. «. ^., dic ncneilichc
Tagsaßnng auf den

16. J u l i l. I . ,
früh 9 Uhr, hicramls mit dem augcord-
net, daß die Realität dabei nöthigcufallö
anch unttr dem SchaßungöweNhe pr.
1230 fi. C. M. ucränßcrt werden wird.

K. k. Bezirksamt Laaö, alö Gcvlcht,
am 10. Mai 1864.

(1035^2) 3lr. 2041.

Erekutive Feilbietimg.
Von dem k. k. Aczirköamtc Feistritz,

als Gericht, wird hicmit bekaunt gemacht:
Eü sei über das Ansnchcu des Johann

Tomschic uon Feistiiß. gcgcn Josef Starz
uon Iascn wegen schuldiger 184 f̂ . 18 kr.
C. M. «. «. o., in die crekntlvc öffent-
liche Versteigerung der dcm ^'chlcrn gc-
hörissen, im Gnmdbuche Prcm ^ud Urb.«
Nr. 3 vorkommenden Nealilät im gcricht«
lich erhobenen Schätznngswerthe von 568 fi.
C. M. aewilügct. nud zur Vornahme dcr>
selben die erekutiuen Fcilbletnngstagsaßnn'
gen ans den

28. Juni,
29. J u l i und
30. Augus t 1864,

icdcömal Vormittags um 9 Uhr, im
hiesigen Amtölolalc mit den, Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der lepte» Feilbictnng auch
uutcr dcm Schäünugswerchc au dm
Meistbietenden hiittangegcbcn werde.

Das Schät)ung"p"tololl. ^"' Grund,
buchöcxlrakt und die Lizilationödcdingnisfe
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köinicn bei dicscm Gerichte in den gewöhn»
lichen A^'tüstnnden cingrschen werden.

K. k. Bezirksamt Zciftrih. als Gc-
richt. am 10. Mai 1864.

(1036-2 ) ' Nr. 1521.

2. erekutive Feilbietung.
Jin Nachd.insz^ ;li dcm dicßgcrichlli-

chln Eo>?tc vom.D . Fcl'ruar t>. I , . Z
303, >r>>d bck.nsiif gema^t. daß. da zur
ersten sscilbietnng drr dem Andreas Su«
p,i!!,̂ >î > von Martinsdovf gcl'örisien. im
(Kriinddiiche dcr Hcrrsch.n'i NasicllfnL ^ll»
Url<-Nr. 718, vorkolnmcndcu Hnl>reali»
tät kcin Htanfiustigfr erschienen ist, am

18. J u n i o. I . ,
Vormiüags <) Uhr. znr zw.ite» ^cilbie-
lling in oii'scr ?Imtükai!zlci geschriilen wirb.

K. k, Bezirk^nu ^.issciifuß, als Ge-
»iclit. am 19. M,n 1864.

(1037-8 ) ' " ^ ^ l r . 1522.

2. erekutive Feilbietuug.
Jin N'aä'l'ange zu rein diepgcrichlli«

chen Et-illc vom 10. Frdvnar d. I . . Z,
306 , wird l'ckaiüU gemacht, daö. nach-
dcm znr ersicu ^cill'ictnng dcr dcm Io^
hann Gregorzliizh von S>- z7lNl;ian ge»
liöiigcn. i»< Grnn^l'nche des Glülö Arch
5ul» Uld.'N'r. 4 vorkommenden Realität
kcin Kauftnstigcr elschieneü ist. am

18. J u n i d. I .
Vormittags 9 Uhr, zur zweiten Feilbic«
lnng in dieser Amtökanzlli geschritten wird.

ẑ . f. Bezirksamt Nassenluö, als Gc-
richt, cm, 1^ . M i 1864. ^ '.
(1038—2) ' " " "'NlTM?"

Edikt
^ n r G i n d e r n f u n g oer V e r l a s «
seuschaf ts ' G l ä n b i g e r nach
dem vcrs to r l ) cn c n H n l) I e r F ranz

I u r g e l c vo n Hosdo r f .
Von dem k. k. Bezirks.'.mte Nad-

mannödorf, al^ Gericht, werden DiejeiN'
grn. welche als Gläubiger an die Verlas»
seüschaft t>cs am 5. Fedruar 1864 mit
Testament verstorbenen Hnlilcr Franz Im»
gele von Hof^orf. Hnus-Nr, 3. eine For»
derung zn slcUen leaden, aufgefordert, bei
diesem Gerichte znr A"melonng und Dar»
thuung lhrer Ansprüche den

24. I l, n i d. I . .
Vormittags 9 Uhr, ,;u elscheincu, oder
bis dahin idr Gesuch schriftlich zu über«
reichen, widrigens dcusellun an die Ver>
lasscnschaft. wenn sie dnrch Bezahlung
drr an^c,ncl0eten Forderungen erschöpft
wmcc, kcin weiterer Anspruch znstl'iüde.
als insofernc ihnen ein Pfandrecht gebührt.

5t. k, Bezirksamt Nadmauusoorf, als
Gericht, am 16. März 1864^ ^

(1041—2) Nr. '574".

Grekutive Feilbietung.
Vo» ocm k. k. Bezuköamte Seisenderg.

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» der Ka<

tharina Tomschizh von Unterw^ld, gegen
Maria 5!cgan von Untergedak. Bezirk
Neustadt! wegen. ans den: Urtheile ddlo.
22. Dezember 1862, Z. 7337, schuldiger
68 st. 39 l/, kr. öst. W. c. 8. <?. ln die
erekutloe öffentliche Versteigernug der der
Leytern gcyörigkn, im Grnndbnche der
Herrschaft Scisenderg ^u!) Top.«Nr. 229
vorkommenden Weingartenrealität zu St.
Panl im gerichtlich ertwbenen Schäßungs«
werthe von 80 fl. ö. W. gewilljgct, nnd zur
Vornahme derselben die ItilbietungStag'
schlinge», anf den

22. J u n i .
22. J u l i nnd
22 .Augus t ! . I . ,

jebcsmal Vmmittags um 10 Uhr, in woc
der Ncalilät mit dem Anlange bestimmt
worden, dasi die feilzubietende Realität
lmr bei der kytcn Feilbietung auch un-
ter dem Schä'hlliigswcrthe an dcn Meist»
bietenden hiutaügegebcn werde.

Das Schahnngspvolokoli. der Grund,
bnche'titract lt>,d die Lizitationellicdlugnisse
köiunn bei diesen» Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amtöslnndsil eingcslhen werden.

K. k. Bezirksamt Seisenberg. als
Gericht, am 26, April 1864.

(1042—2) Nr. 661.

Erekutive Feilbietmtg.
Von dem k. k. Bezirlsamte Seisenberg.

alö Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Eö sci über das Ansuchen d?s Herrn
Johann Posch vou Seise,ilierg. gegen Jo-
hann Tellepp von iNctschet Hanö-Nr. 1
wegen, aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 10. December 1858, Z. 2596,
schnloigcr l()7 fl. 10 kr. ö. W. c. >. (̂ .,
in die exrkniive öffcnllichc Vcrittigclung
der, dem ^ehttrn gehörigen. i»n Glnno«
buche der Hcn'schast Sl'lscnbelg >nl< '^ttif,'
Nr. 196 vlirlomlmnden. in der Onschafl
fletschn Haus'Nr. 1 gelegenen Halb^udc
im gerichtlich erhobenen Hchät)u»gon,'lr!yl
von 886 fi. öst. W. a/wilUgel, und z:<r
Vornahme derselben dle Fcilblclungstag»
saßungen auf dcn

23. J u n i .
23. J u l i und
24. August l. I . .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, und
zwar die crsle nnd zivile im 'Amte. die
drille in loou ic'i ijiluo mit dem An»
hange bestimmt worecn, daß die feilznbic<
lende Realität nnr bei der llhltn Fsil»
bietuug culch nntcr dein SchäpnngSl^er-
lhc an den Meistbietenden hinlmigegcben
werde.

Das Schä'ßungsprolokoll. der Grund»
l'uchserlrall uno ric ^izitalionsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsslunden eingesehen werden.

ss. k. Bezirksamt Seistnberg. als
Gericht, am 20. Apill 1864.
(1044-2) " " Nr7'7707

Erekutive Feilbietullg.
Von dem k. k. Bezirksamlc Ltisenlierg.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Ja»

kob Slrekal von Pcrlippe Haus-Nr. 4.
Bezirk Neifmß, gegen Franz Hozhevar
von Ambrns wegen, auö dem gerichtli-
chen Vergleiche ddo. 28. April 1857. Z.
857, schuldiger 161 ft. 96 ö. W. o. ». «.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung
oer, dem Keßler» gehörigen, im Glund<
buche der Herrschaft Zobelsberg xul>
Nklf.'Nr. 291 vorkommenden Hnbc zn
Ambrus Haus « Nr. 17 im gerichtlich
erhobenen Schahuugswerthe von 985 ft.
öst. W. gewMlget, und zur Vornahm,
derselben die Ieilbielungstagsatzungeu auf
den

27. I u u l ,
27. J u l i und
27. August l . I -

jedesmal Vormittags um 9 Ul)r, und
zwar die erste und zweite im Amte. die
dritte in!occ> rr i kitnc.» mit dem Alchunge bê
Nimmt worden, daß oie feilzubieleude Nea»
lilät unr bei der letzten Feilblelung
auch unter dem Schähungswerlhc «n den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schahuligsprotokoli, der Grund,
buchseictrakt un» dlc Lizitationsbrdiugnisft
können bei diesem Gerichte in de» gewöhn«
lichcu Amtsstnuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Seisenberg, als Ge«
richt, am 10. Mai 1864.

(1045—2) " ' Nr. 375.

Crekutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksamle Seisenbcrg.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Josef

Lea.au von Trögeru Haus'Nr. 24, Be-
zirk Treffen, gegen Michael Blallnik von
Kamenverch wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 18. November 1862, Z.
2402, schuldiger 135 fi. öst. W. <?. «. e.,
in die tkecntiuc öffentliche Versteigerung
der dem Lehtcrn gehörigen, im Grund«
buche der Pfarrgilde Odergurk.^ul) 5iktf.>
Nr. 14 vorkommenden Halbhnbe tu Ka>
meuverch Haus-Nr. 4 im gerichtlich erho»
benen Schäßlingswerthe von 1362 ft.
öst. W. gcwiUiget, und zur Vornahme
derselben die FetlbietungStagsahlmgen auf
den

30. J u n i .
30. J u l i und
30. A ugnst ,. I . .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, und
zwar dir erste und zweite im Amte. die
drille in ll>c<> i < i kilns mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Ncalilat nur bei der letzten Feill'ietung
auch unter dem Schähungswcrthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schäßungsprolokoll. der Grulid»
bnchSeMakt und die Lizitationsbedingnisse

können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen A'ulöslunden eingesehen luerdüi.

K. l . Bczirlüamt Scislnbcrg, als Gc.
richt, am 20. April 1864.

(1054—2) Nr. 7240.

UebertnMug
exekutiver Feilbietuug.

V '̂IU e. k. flädl. deleg. Bezirtügc,
lichie iu ^aibach wird im Nachhange zum
^ilß^crichllichcn Eoille vom 16. März
1864, Z. 3887. bekannt gemacht, daß
oic anf den 18, Mai I. I , angeordnete
dritte ezckulive Fcilbletung der rcm Mal>
ihäus Marinka gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Kalicndrumi ^uli
Urb..Nr. 38. Fol.96, voikommcudcn 3tca-
lität anf ocn

20. August l. I . .
Vormitlago 9 Uhr. hicrgerichls mit dem
u^rigcn Beisätze übertragen werde.

K. l . stäol. dcleg. Bezirksgericht Lai»
bach am 16. Mal 1864.

(1055-2 ) Nr. 7027.

Grekutive Feilbietuug.
Vo>n gefertigten l. t. stadt. otleg.

Bezirksgerichte wird hicmit kuud gemacht,
es sci in der Erekuliouüsache der Maria
SannSkar von Dral le, gegen Ursula
Armttsch vou î aibach zur Embtingnng
der Fordclling aus dem Urlheile vom
30. In l i 1862. Z, 11647. pr. 18 ft.
58 kr., der Zinsen seit 16. Juni 1862.
ocr Nosten pr. 3 ft. und der Exekutions-
kosten die crelulwe Feilblelung der geg-
uccischcn Forderung aus dem Ucbergabs-
nnt> Ehcvertragc uon 12. Mai 1861 an
Heiratsgutc pr. 500 ft. öst. W., iutabn-
lirt anf die im maglstratlichcn Gllind-
buche vorkommende, auf der Polana»Vor>
stadl Nr. 77 gelegene Halisrc^liiät sammt
An« und Zugehör bewilliget, nud es seien
zu deren Vornahme drei Tagsatznngcn,
und zwar auf den

22. Iuui.
23. J u l i und
24. Augus t I. I ,

Vormittags von 9 liis 12 Uhr. hierge-
richts mit dem angeordnet worden, daß
diese Forderung erst bei der dr-ilten Tag<
satznng auch unter dcm Scha'ynngslverthc
an dcn Meistbietenden hintangegebcn
würde.

Hiezu werden alle Rauflustigen mit
dem verständiget, daß sie den Grund«
buchsertralt und die l'izitationsbeditig-
nisse in den gewöhnlichen Amtsstunden
Hieramts einsehen können.

Laidach am 14. Mai 1864. ..»>.,

(1057-2 ) " Nr77345.

3. erekutive Feilbietung.
Vom r. r. Nädt. deleg. Bezirksge.

richte in Laibach wird im Nachhange zum
oiebgerichtlichcn Edikte vom 16. April
1864, Z. 5587, bekaunt gemacht, daß.
nachdem zu der zweiten Feill'ietung der
t»cm Mathiag Lenzhck von Bresovitz ge,
hörigen, im Grundbuch? magistratlichen
Kosariegilde l-ul) Nklf.-Nr. 36 vorkom-
menden Realität kein Kanfiustiger erschie-
neu ist, zll der drillen, auf den

18. J u n i l. I .
von 9 bis 12 Ud! Vormittags hicrgc-
richts angeordneten Feilbictnng geschrit-
ten werden wirv.

Laibach am 18. Mai 1864.

" ( 1 0 5 9 - 2 ) Nr. 69257

Uebertraguug
erekutiver Feilbietuug.

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte
wird hiemit bekannt gemacht, daß im
Nachhange znm dießgerichtlicheu Edikte
vom 14. März 1864, Nr. 3835. über
Ansuchen der l. k. Finanzprokuratur noo.
des h. Acrars. die mit dem Bescheide
vom '14. März 1864, Nr. 3835, anf den

11. Mai I. I.
angeordnete dritte exekutive Feilbielnug
der, dcm Lukas Kosjek gelwrigcn Nca»
lilät Urb.'Nl. 722 uci Michelstcltcn. auf den

22. J u n i l I . .
Vormittags 9 Uhr, hicramts übertragen
worden lei.

^ . k. städt. beleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 11..Mai 1864.

(1060-2) Nr. 7481.

Crekutive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

wird hiemit kund gemacht:
Es sci znr Einbringung des dcr Ma«

ria Urenig aus dem Urtheile vom 19.
November 1861. Z. 15821. schuldigen
Nestes pr. 457 f l . 56 kr. sammt 4"/<,
Zinsen seit 10. Juni 1862. bis zur Zah-
lung weiterlmifcnd nnd der Erckntions-
kosten dle crekutive Fcilbietnng der noch
alif der sci. Josef Kumschc vergcwährlen,
laut des Schatzungsprotokollcs vom 25
August 1862 anf 1000 ft. bcwertbcten, im
Gnindbuchc Sonegg 8ud Urb >Nr. 25,
Nkts.'Nr. 201 , Elnlage.Nr. 233, vor.
kommenden, zu Matena Haus'Nr. 22«
gelegenen Halbhnbc sainmt An, und Z l l '
gehör bewilliget, uud es scieu zu dereu
Vornahme die drei Fcilbictnngölagsatzun«
gen auf dcn

1. Ju l i ,
1. August und
3. September l. I.,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
hicramtö mit dcm angeordnet, daß die
Ncalilät allenfalls erst l>ci dcr letzteu
Tagslitzung anch nnter dcm Schätzungs»
werthe an dcn Meistbietenden Hintange-
gcbcu werde.

Das Schätzungsprolokoll. dcr Grnnd-
bnchöcrkrakt ulld die Lizitationsbeving«
nissc könncn in den gewöhnlichen Amts«
stunden bei diesem Gerichte eingesehen
werden.

K. k. Nädt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 21. Mai 1864. '

(l.061—2) . Nr. 7360.

3. erekutivc Feilbietuug.
I m Nachhange zum dießgeilchllichen

Edikte ddo. 12. April l. I . . Z, 4365,
ivild vom gefertigten k. k. Bezirksge»
richle kund gemacht:

Es scieu die anf deu
21. M a i und
20. Iuui l. I.

angeordnete erste n»0 zweite Feilbielung
per dcm Anton Pollanz von Orlc ge«
l'örigen Nealität als abgehalten erklärt
worden, und es werde nun lediglich zu
dcr dritten, auf dcn

20. J u l i , I . ,
Vormittags 9 Uhr. l'icramts angeordne«
ten Ftilbietnng geschritten werden.

ss. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach am 19. Mai 1864.

„, Kot tkurs
zur Wiederbesetzung der bei dcr
Fideikommißhcrrschaft Wippach in
Krain erledigten, in der X I . Diaten-
klasse stehende» , mit dcm jahrlichen
Gehalte von 525 st., cincm jährlichen
Pferdpauschale von l 57 fl. 5tt kr.,
freier Wohnung oder cincm jährlichen
Quatticrgclde von 60 si. öst. W.
und »2 Wiener Klafter 3 6 " Vu -
chonbrcnnholz verbundenen Forstmei-

stersstelle.
Die Bewerber um diese Dien-

stesstelle haben ihre eigenhändig ge<
schriebencn, an die hohe Herrschaftö-
Inhabung stylisirten Gesuche

b i ö 3«. J u n i l. I .
bei der hochgrästich von Lanthier'-
schen Güterverwaltung in Wippach
zu überreichen, und sich darin über
theoretische und praktische Ausbil«
dung im Forstfache, insbesondere
über die mit gutem Erfolge abge-
legte Staatsprüfung für den selbst'
ständigen Forstverwaltungs - Dienst,
Kenntniß im Konzept- und Rech-
nungöfache, so wie im Iagdbetticbe,
wie nicht minder über vollkommene
Kenntnis; der deutschen und kraini«
schen Sprache, als auch über bis-
hcrige Dienstleistung durch Urkun-
den auözuweiscn. ^ x. < ? " D

Hochgrastich v. Lanthscr'lHe'Gü-^
terverwaltung zu Wippach am 2ti»
Mai 1864. " , /,, V


